
Fanhilfe-Ratgeber
Was tun bei Hausdurchsuchungen?

    Telefonnummer meines Anwalts:

2.) Die Situation überblicken
. Was wird gesucht?
. Gegen wen richtet sich die Hausdurchsuchung?
. Die Polizei hat die Durchsuchung sofort zu beenden, wenn 
der gesuchte Gegenstand gefunden wurde. Achte darauf, dass 
auch nur die gesuchten Gegenstände gesucht werden.

WICHTIG: Lass dir den Durchsuchungsbeschluss aus-
händigen und heb ihn sorgfältig auf!

ACHTUNG: Bei „Gefahr in Verzug“ gibt es keinen Durch-
suchungsbeschluss. Lass Dir in dem Fall Namen des Einsatz-
leiters, sowie den des zuständigen Staatsanwalts aushändigen!

3.) Während der Durchsuchung
Achte darauf, dass nur die im Durchsuchungsbeschluss auf-
gelisteten Räume durchsucht werden. Bestehe darauf, dass 
der Beschuldigte in jedem durchsuchtem Raum anwesend ist. 
WICHTIG: Keine Kooperation, Keine Herausgabe von 
Passwörtern o.Ä.! Du hast keine Mitwirkungspflicht.
WICHTIG: Ein Raum nach dem anderen - niemals gleich-
zeitig!

4.) Versiegelung
Fordere die Versiegelung aller beschlagnahmten Papiere, Noti-
zen und Dokumente. Nur der Staatsanwalt darf diese sichten, 
nicht die Polizei.

5.) Durchsuchungsprotokoll
Lass Dir nach der Durchsuchung einen Durchschlag des Proto-
kolls geben. Alles, was beschlagnahmt wurde, muss dort genau 
aufgelistet sein (z.B. Kleidergrößen, Farben, Modell des Handys 
etc.). Wenn nichts beschlagnahmt wurde, muss dies ebenfalls 
dort stehen.
WICHTIG: Die Polizei muss das Protokoll unterschreiben, 
Du nicht!

6.) Nach der Durchsuchung
. Sofort ein Gedächtnisprotokoll anfertigen
. Anwalt informieren!
. Widerspruch über Deinen Anwalt einlegen.
. Räume fotografieren und Schadensbilanz erstellen.
WICHTIG: Informiere neben dem Anwalt auch die Fanhilfe 
nach der Durchsuchung! 
 

Was tun, bevor es überhaupt zur Durchsuchung kommt?
. Verschlüsselt sensible Daten auf PCs oder anderen Datenträgern! Anderen (auch Polizei) keinen Zugang ermöglichen!
. Sprecht nur mit Leuten, denen ihr vertraut!
. Für WGs: Schreibt die Namen jedes Bewohners an die Zimmertür und schließt sie, wenn ihr die Wohnung verlasst. Nur so 
sind die Räume rechtlich gesehen abgrenzbar.

Kontakt: www.mainzer-fanhilfe.de // ! Notfalltelefon: 01578-1587600 !
Fragen und weitere Infos: info@mainzer-fanhilfe.de oder im Stadion am Fanhilfe-Stand
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1.) Die Polizei steht vor der Tür - 
Ruhe bewahren!
WICHTIG: Keine Aussagen gegenüber der Polizei täti-
gen! Auch kein Smalltalk mit ihnen führen! Mit der Poli-
zei wird nicht geredet! Bei WGs: Mitbewohner warnen!


